
4. Dem Leiter der U ntersuchungshaftanstalt sind von den am S traf­
verfahren beteiligten Organen alle für die Persönlichkeit des V er­
hafteten, dessen U nterbringung und Behandlung notwendigen H in­
weise zu geben.

Übergabe des Verhafteten an das Untersuchungsorgau
5. Der Verhaftete kann zeitweilig dem Untersuchungsorgan zur Durch­

führung von E rm ittlungshandlungen übergeben werden. Die Übergabe 
erfolgt auf schriftliche A nforderung des Leiters des Untersuchungs­
organs. Im Ersuchen ist der Zeitpunkt, die Dauer und der fü r die 
Übernahme verantw ortliche Angehörige iHes^ Untersuchungsorgans zu 
benennen. Soll die E rm ittlungshandlungr!-'außerhalb der U nter­
suchungshaftanstalt vorgenom m eii werden, ist das im Ersuchen be­
sonders zu verm erken. D ie‘< Ü bernähm e / Übergabe des V erhafteten 
hat schriftlich zu erfolgen. F%’̂ die Zeit der Übernahm e ist der im 
Ersuchen benannt^/‘.Angehörige des Untersuchungsorgans fü r die 
B eau fsich tigung i-^ l^erhafte ten  verantwortlich. Von der Ü bernahm e 
des Verhafteten (auußer bei Vernehmungen) hat das Untersuchungs- 
o rgand^h  Staatsanw alt zu unterrichten.

V. Unterbringung und Beaufsichtigung des Verhafteten
1. Für den V erhafteten ist die zur Erfüllung des Zwecks der U nter­

suchungshaft und zur G ew ährleistung der Ordnung und Sicherheit 
notwendige A rt der U nterbringung und Behandlung auf der G rund­
lage
— der Weisungen des Staatsanw altes über den Vollzug der U nter­

suchungshaft;
— der Haftgründe;
— der Einschätzung der Persönlichkeit des Verhafteten 
zu bestimmen.

2. (1) Die Festlegung der A rt der Unterbringung obliegt dem S taats­
anw alt und im gerichtlichen V erfahren dem Gericht.
(2) Der S taatsanw alt kann im  jeweiligen Erm ittlungsverfahren das 
Untersuchungsorgan m it der Festlegung der U nterbringungsart be­
auftragen.
(3) W erden zum Zeitpunkt der Aufnahm e keine "Weisungen über die 
Unterbringung erteilt, entscheidet der Leiter der Untersuchungs- 
hatfanstalt nach K onsultation m it dem Untersuchungsorgan nach den 
Grundsätzen dieser Ordnung.
(4) Weisungen über die Unterbringung, die nach Überzeugung des 
Leiters der U ntersuchungshaftanstalt den Haftzweck oder die Ord­
nung und Sicherheit der U ntersüchungshaftanstalt beeinträchtigen, 
verpflichten ihn, seine Bedenken dem  W eisungserteilenden vorzutra­
gen. Er hat Anregungen zur V eränderung der U nterbringungsart zu 
geben, wenn w ährend des Vollzuges der Untersuchungshaft Um ­
stände eintreten, die eine V eränderung der U nterbringungsart not­
wendig machen. In unaufschiebbaren Fällen kann der L eiter der Un-
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